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Turnierreglement Bläjie-Cup 2011 

Ein Hinweis zur Sprache: 
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird soweit möglich die neutrale Form und 
ansonsten nur eine Geschlechtsform verwendet, dieses Jahr noch einmal aus-
schliesslich die weibliche. 
 
 
Kategorien / Spielberechtigung 
 
Kategorien Plausch (A1, B1, C1, D, E1 und E2, F) 
Es wird unterteilt in Damen (A1), Herren (B1), Mixed (C1), Familienteams (D), 
Schüler 5. - 7. (E1) und 7. - 9. Klasse (E2) und Kinder 3. - 5. Klasse (F). 
Diese Kategorien sind für AnfängerInnen und GelegenheitsspielerInnen gedacht. 
In der Kategorie F wird die Einteilung vor Ort vorgenommen. 
 
Die beiden Schülerkategorie E1 und E2  gelten bis und mit 9. Klasse. 
Die Zusammensetzung der Mannschaften mit Modis und Giele ist völlig frei. 
7. KlässlerInnen können wählen, in welcher Kategorie sie spielen wollen (Selbstein-
schätzung). Der Modus für das Schülerturnier wird von der Jury frei festgelegt. 
Je nach Anzahl Anmeldungen werden Gruppen nach Stärke gebildet, unterteilt in 
„Pläuschler“ und „Smasher“. 
 
Der Modus und die Regeln für das Miniturnier für Kinder (F)  werden durch die 
Jury am Turnier entsprechend den Anmeldungen und dem Können der Kinder frei 
festgelegt. Die Jury orientiert sich dabei primär am Plauschfaktor. Die Zusammen-
setzung der Mannschaften mit Modis und Giele ist völlig frei. 
 
Mixed 
Mindestens eine weibliche Spielerin auf dem Feld. 
 
Mixed Familienteams 
Mindestens eine erwachsene Spielerin und ein Kind (14-jährig oder jünger) auf dem 
Feld. Verwandtschaft bis zweiten Grades und Patinnen erlaubt. 
 
Kategorien Volley (A2, B2 und C2) 
Es wird unterteilt in Damen (A2), Herren (B2) und Mixed (C2). 
Diese Kategorien sind für lizenzierte und versierte Spielerinnen ohne Lizenz ge-
dacht. Es gibt keine Einschränkung bezüglich der Ligazugehörigkeit. 

 
 

 
 
Anzahl Spieler/innen 
 
Kategorien Hobby 
Es spielen drei Personen pro Team. 
 
Kategorien Volley 
Es spielen zwei Personen pro Team. 
 
 
Auswechselspieler 
 
Kategorien Hobby 
Es sind für das ganze Turnier maximal zwei AuswechselspielerInnen erlaubt. Eine 
Auswechslung ist jederzeit und beliebig oft möglich. 
 
Kategorien Volley 
Es gibt keine AuswechselspielerInnen. 
 
 
Spielmodus 
 

·  Der Spielmodus (Gruppenspiele, Zwischenrunde, Finalspiele) wird vom 
Veranstalter, abhängig von der Anzahl Anmeldungen, festgelegt. 

·  Die Spieldauer ist ebenfalls von der Anzahl der Anmeldungen abhängig. 
Angestrebt ist eine Spieldauer von 14 Minuten. 

·  Grundsätzlich wird auf Zeit gespielt; nach der Hälfte der Spieldauer werden 
die Seiten gewechselt (der Spielstand bleibt erhalten). 

·  Der Ball, der während des Signals zum Seitenwechsel im Spiel ist, ergibt 
keinen Punkt. Dies gilt ebenfalls für den Ball, der während des Signals zum 
Spielende gespielt wird.  

·  Das Team, welches nach Ablauf der Spieldauer mehr Zähler hat, gewinnt 
dieses Spiel (Sieg = 2 Punkte, Unentschieden = 1 Punkt, verlorenes  

      Spiel = 0 Punkte).  
·  Der Veranstalter kann während des Turniers bestimmen, ob die Finalspiele 

in einem eigenen Modus gespielt werden (z. B. auf zwei Gewinnsätze). 
·  Werden die Finalspiele auf Zeit gespielt und ist nach Ablauf der Spieldauer 

ein Punktegleichstand vorhanden, wird ein Entscheidungsball gespielt. 
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Spielbetrieb allgemein 
 
Die erstgenannte Mannschaft erhält den Service und spielt auf der rechten Seite 
(Sicht Schiedsrichter). Nach dem Seitenwechsel bleibt der Ball ebenfalls rechts.  
 
Spielregeln (abweichend zu den Hallenregeln) 
 
Finten 
Finten mit offener Hand (Lobs) sind nicht erlaubt. 
 
Aufstellung 
Die Spieler können sich bei gegnerischem Aufschlag auf dem Feld aufstellen wo sie 
wollen (keine Positionsregeln). Es gibt keine Vorder- und Hinterzone. 
 
Auszeiten 
Keine 
 
Übertreten 
Ein Übertreten der Mittellinie ohne Behinderung des Gegners ist erlaubt (Berührung 
des Gegners zählt als Behinderung). 
 
Pass (Zuspiel oben) 
Der Ball darf mit dem oberen Zuspiel nur dann zum Gegner gespielt werden, wenn 
sich die Schulter- und Hüftachse im rechten Winkel zur Abspielrichtung befindet. 
 
Spielfeld 
Gespielt wird auf Rasen. 
Das Spielfeld hat für alle Kategorien (Ausnahme: Kategorie F) - die Masse 8x16 m, 
es gibt keine markierte Mittellinie. Für das Kinderturnier (Kategorie F) wird das Feld 
angemessen reduziert. 
 
Netzhöhe 
Für alle Erwachsenen- und die Familienkategorien (A bis D) gleich: 2.32 m. Für die 
Kategorie E ist die Netzhöhe 2.20 m, die Kategorie F wird mit separaten, tiefen Net-
zen gespielt. 
 
Bälle 
Spielbälle werden vom Veranstalter zur Verfügung gestellt. Jedes Team ist selbst 
für Bälle zum Einspielen besorgt.  
 
 
 

 
 
Schiedsrichter / Punktezähler 
 
Kategorien Hobby 
Die Schiedsrichter werden vom Veranstalter gestellt. Der Verlierer stellt jeweils den 
Punktezähler für das folgende Spiel. Die Schiedsrichter für das Kinderturnier (Kate-
gorie F) werden vom Veranstalter gestellt. 
 
Kategorien Volley 
Das Siegerteam stellt jeweils den Schiedsrichter für das folgende Spiel, das Verlie-
rerteam den Punktezähler. 
 
Alle Kategorien 
Für die ersten Spiele eines Turniertages werden Schiedsrichter und Punktezähler 
vom Veranstalter gestellt.  
 
Turnierleitung 
Der Veranstalter stellt eine Turnierleitung. Diese ist verantwortlich für die Gesamtor-
ganisation und den Spielbetrieb. Entscheidungen der Turnierleitung sind abschlies-
send (kein Rekurs möglich).  
 
Versicherung 
Der Veranstalter lehnt jegliche Haftung ab. Die Versicherung ist Sache der Teilneh-
mer. 
 
Nicht erscheinen 
Tritt eine Mannschaft nicht zum Turnier an, so verfällt die Teilnahmegebühr zu 
Gunsten des Veranstalters. 
 
 

                                                                                OK Bläjie-Cup, Mai 2011 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

   4 

 

 
  
  
 



 

   5 



 

   6 

 
 

  
 
  
  
 
 
  
 
  
  
 
 
 
 

 



 

   7 

 

Wir danken unseren Sponsoren:  

Advokatur & Notariat Wyde 

Aebi Holz AG 

Atlantis Team 

AXA Versicherungen 

B. Zürcher GmbH 

Balletschool 

Baumberger D. AG 

Bill Th. GmbH 

Bill Weyermann Partner AG 

bls Reisezentrum Utzenstorf 

Britannia Pub 

Calag Carrosserie AG 

Coiffeur Pauli 

Christen Sport 

Drechslerei Kanziger 

Drogerie Egger 

Elektro Grogg AG 

Flury Bäckerei Tea-Room AG 

Gast Reisen 

Kaderli + Schütz AG 

Kaderli Beat, Velos Motos 

Kagerbauer GmbH 

Künti AG, Strassenbau 

 

Luder IVECO 

Metzgerei Aeschlimann AG 

MLS Treuhand GmbH 

Naturheilmittel Käser & Vögeli AG 

Norm + Mass 

R. Nussbaum AG 

Raiffeisenbank 

Rüedi Büromaschinen 

Schär Schuhe & Sport AG 

Schneider AG 

Schneider Architekten AG 

Schwitter Rolf, Fahrschule 

Sutter Bauunternehmung AG 

Swissforums AG 

Uhlmann Paul & Co. AG 
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Gruppeneinteilung & Spielpläne  
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